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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese werden ab sofort über 
die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öff nungszeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: 
Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öff nungszeiten Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn 
Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-

schaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öff nungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoff e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öff nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag 11. März 2024
Gelber Sack

Donnerstag 14. März 2024
Restmüllabfuhr

Samstag, 16. März 2024
Papiersammlung Vereine

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 

Wehrerstraße 5

79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Öff nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Mittwoch 14 - 18 Uhr

Freitag 7 -12 Uhr
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Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 06.03.2024 09:44 Uhr
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���$	�� ��� ������� Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr (Öflingen) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

%�������" ����������#
$��� ���$	�� ��� &� ���' Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
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Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
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$	�� ��� � !���� �� �	� �� Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
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��
� ���$	�� ��� �� +��' Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
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-���� �$	�� ��� �� �	� �� Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
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�'�� Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufl uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de
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Amtliche Bekanntmachung
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Amtliche Bekanntmachung
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Ende des amtlichen Teils
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Amtliche Bekanntmachung

Kulturelles: Öff nungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , 
Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 144

Aus der Gemeinde

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 

Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (148) 
  

Fahnen raus! Der Daubmann kommt! 

Als „Köpenickiade aus Südbaden“ wurde der 

Fall von Karl Ignaz Hummel bekannt, der unter 
dem Namen Oskar Daubmann in den 1930er 
Jahren mit einer einzigartigen Scharade ganz 
Deutschland narrte.  
Hummel gab sich nach dem Ersten Weltkrieg 
als Oskar Daubmann aus und wurde als 
Kriegsheimkehrer gefeiert.  
Der echte Daubmann war im Krieg allerdings 
gestorben. Hummel wohnte zwischen 1927 
und 1932 einige Zeit in Hausen im Wiesental.  
1932, 14 Jahre nach dem Ende des Ersten 
Weltkriegs, taucht auf einmal ein lang 
Vermisster auf: Vermeintlich konnte Oskar 
Daubmann, er stammte aus Endingen am 
Kaiserstuhl und galt seit 1916 als vermisst, aus 
der französischen Kriegsgefangenschaft 
fliehen und in die Heimat zurückkehren.  
Doch der Rummel um den Heimkehrer 
verkehrt sich in eine der peinlichsten Affären 
der Weimarer Republik. Es stellt sich heraus, 
dass der vermeintliche Kriegsheld ein 
Hochstapler ist und niemals im Krieg war:  
Karl Ignaz Hummel, der sich in einem Netz aus  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

falschen Behauptungen verstrickt hatte und am Schluss vor der gesamten Öffentlichkeit 
als Schwindler dastand. Die Geschichte findet sich auch in der Literatur wieder:  
Karl Johann Hirtler schrieb sie in seinem Buch „Fahnen raus! Der Daubmann kommt!“ 

(erschienen 1981) nieder. Hirtler schildert, wie Karl Ignaz Hummel – ein gelernter 
Schneider und Kleinkrimineller, geboren 1898 in Oberwil im Kanton Basel Landschaft – 
1932 aus schierer Not in die Rolle des Oskar Daubmann schlüpft und aus diesem 
Rollentausch nicht mehr herauskommt: Um 1930 lebt Hummel in Offenburg, 1931 heiratet 
er. Als seine Frau schwanger wird, lässt er sie 1931 aus finanziellen Gründen sitzen und will 
sich nach Nordafrika aufmachen, um dort bei der französischen Fremdenlegion Geld zu 
verdienen. Doch bereits in Italien verlässt ihn der Mut und er will umkehren.  
Für eine Rückfahrt fehlt ihm aber das Geld – hier beginnt die Odysee von Hummel als 
Oskar Daubmann. Dieser war nämlich ein früherer Schulkamerad aus Endingen, von 
dem Hummel weiß, dass er seit dem Krieg vermisst wird. In einem Brief an Daubmanns 
Eltern gibt er sich als deren verlorenen Sohn aus und bittet um Geld für eine 
Bahnfahrkarte. Er erfindet eine abenteuerliche Mär: Er sei in Kriegsgefangenschaft nach 
einem Fluchtversuch, bei dem er einen französischen Wachposten erschlagen haben 
will, zu 20 Jahren Haft verurteilt worden. Aus dem Lager in Algerien will er geflohen sein 
und als blinder Passagier auf einem Dampfer nach Europa zurückgekommen sein.  
In Deutschland macht sich die Kunde vom Kriegsheimkehrer breit, vor allem 
nationalistische Kreise schlachten die Heimkehr für ihre Zwecke aus. In Endingen wird ein 
Empfang für den „Helden“ organisiert, 15.000 Menschen säumen die Straßen.  
Karl Ignaz Hummel stirbt 1954 in Schwäbisch Hall. 
(elv) 
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CDU geht mit 11 Kandidaten ins Rennen
Bei ihrer Nominierungsversammlung am 28.02.2024 im Restaurant Läubin hat die CDU Hausen 5 Kandidatin-
nen und 6 Kandidaten für die diesjährige Gemeinderatswahl aufgestellt.
Angeführt wird die Liste von den beiden Gemeinderäten Melanie Brunner und Dennis Vogt. Schwerpunkte 
der Kandidatinnen und Kandidaten sind unter anderem mehr Angebote für Jugendliche, Inbetriebnahme des 
Bürgerbusses, die Förderung der Vereine und der Kultur (Hebelfest) und die richtige Umsetzung des Verkehr-
skonzeptes. Alle Kandidatinnen und Kandidaten zeigten sich hoch motiviert und freuten sich auf den bevor-
stehenden Wahlkampf. Man wolle sich in den nächsten Wochen zusammensetzen, die Themen noch einmal 
vertiefen und dann detaillierte Positionen formulieren.
Die Liste im Detail:
Melanie Brunner (1), Dennis Vogt (2), Samuel Stich (3), Tanja Nonnast (4), Youssef Chettata (5), Simone 
Auff enberg (6), Dr. Ulrich Röhr (7), Patrick Casafi na (8), Sabrina Stoff el (9), Frauke Casafi na (10) und Torsten 
Wendler (11)

Aus der Gemeinde

Vereine berichten

Jahreshauptversammlung:

Wann:      Samstag, den 09.03.2024
Wo:       FC-Sportheim Hausen
Beginn:    19:00 Uhr

Auf der Tagesordnung stehen Berichte des 
1. Vorsitzenden und der Fachwarte sowie die 
Beitragsanpassung für 2024.
Über eine rege Beteiligung freut sich die gesamte 
Vorstandschaft.

Mittwochswanderung:

 Wanderung zum Naturschutzgebiet 
Wehramündung
Wann: Mittwoch, den 20.03.2024
Wanderstrecke: Wallbach  -  Brennet  -  Wallbach.
 Eine Einkehr ist vorgesehen.
 Zu näheren Infos die Wanderführer 

kontaktieren.
Wanderzeit: ca. 2 - 2½ Std., bei +/- 10 Hmtr. und 

6 km
Abfahrt: 13:30 Uhr mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: Inge Paul, Tel.  68 47 65 5
 Ursula Maier, Tel.  13 20
ACHTUNG: Die Mitnahme von Wanderstöcken 
wird empfohlen.
 Anmeldung erwünscht bis 
Dienstag, den 19.03.24 !
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Weltverbrauchertag am 15. März: 
Sicher Online trotz Fakeshops & pay 
later
Bundesweite Kampagne „Pass auf 
Deine Mäuse auf“
 
Im Vergleich zu 2020 hat sich die Anzahl der 
Beschwerden zu Fakeshops bei den Ver-
braucherzentralen im Jahr 2023 fast versechs-
facht. Gleichzeitig hat der Fakeshop-Finder der 
Verbraucherzentralen mittlerweile 56.500 Fake-

shops identifi ziert. Neue Herausforderungen stellen sich auch durch komplizierte Vertragskonstruk-
tionen bei „buy now, pay later”. Online-Shopping steht deshalb im Zentrum der bundesweiten Kam-
pagne der Verbraucherzentralen zum Weltverbrauchertag.
  
  „Online-Shopping ist oft bequem, 
aber leider muss man auch genau hinschauen. Neben dem Dauerthema Fakeshops sind es aktuell 
Angebote, die einen einfachen Zahlungsaufschub versprechen und am Ende oft mit Zusatzkosten und 
komplizierten Vertragskonstruktionen verbunden sind“, sagt Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommu-
nikation, Internet, Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
 
Beschwerden wegen Online-Shopping
 Bundesweit registrieren die Verbraucherzentralen immer mehr Beschwerden wegen Online-Shopping. 
Im Jahr 2023 gab es über 6.900 Verbraucherbeschwerden, die sich direkt auf das Thema „Fakeshops“ 
bezogen. In den letzten Jahren ist die Anzahl der Beschwerden zu Fakeshops kontinuierlich gestiegen 
und hat sich seit dem Jahr 2020 annähernd versechsfacht.
 
Fakeshop-Finder
 Der Fakeshop-Finder der Verbraucherzentralen hat sich als wirkungsvolles und alltagstaugliches Tool 
erwiesen, das Online-Shopping sicherer macht. Auf www.fakeshop-fi nder.de können Verbraucher:in-
nen Shop-Adressen eingeben und eine Einschätzung erhalten, ob es sich um seriöse Anbieter han-
delt. Durchschnittlich geben sie im Monat etwa 200.000 Mal Shop-Adressen ein. Insgesamt wurden so 
1,48 Millionen Websites überprüft und 56.500 Fakeshops identifi ziert.
 
Pay later – Das Gegenteil von bequem
 Immer öfter bieten insbesondere Online-Shops Möglichkeiten an, die Zahlung des gekauften Artikels 
zu „verzögern“. Zwar fallen bei Bezahldiensten bei einem begrenzten Zahlungsaufschub zunächst 
keine Kosten an, problematisch sind jedoch vereinbarte Ratenzahlungen. Wird in möglichst vielen 
Raten bezahlt, so kommen zum Betrag rund 10 Prozent Sollzinsen hinzu. Außerdem besteht die Ge-
fahr, bei vielen Ratenzahlungskäufen den Überblick über die laufenden Kosten zu verlieren und in eine 
Verschuldensspirale zu gelangen. Am Ende sind die Artikel so viel teurer als geplant.
 
 
Informationsangebote der Verbraucherzentralen
Fakeshop-Finder: www.vz-bw.de/fakeshopfi nder
     
 Zugang zu den Web-Seminaren über Onlineshopping und „buy now, pay later“: 
www.vz-bw.de/weltverbrauchertag2024 
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Vereine berichten

E i n l a d u n g
zur 28. Generalversammlung 

des Gönnerkreises FC Hausen i.W. e.V.
Freitag, den 05. April 2024, um 19.30 

Uhr, Sportheim FCH
Der Gönnerkreis FC Hausen i.W. e.V., möchte 
hiermit alle seine Mitglieder zur 28. Generalver-
sammlung, am Freitag, den 05. April 24, um 19.30 
Uhr im Sportheim herzlich einladen.

Tagesordnung: 

 1. Begrüßung

 2. Kurzbericht 1. Vorstand

 3. Bericht der Kassierer

 4. Bericht der Kassenprüfer

 5. Neuwahlen

 6. Wünsche und Anträge

 7. Verschiedenes
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Kirchliche Nachrichten

Der Ortsverband informiert:
VdK auf Regio Lörrach und IBO Friedrichshafen 
präsent
Seit Jahrzehnten beschickt der Sozialverband VdK im  Süd-
westen sowohl Verbraucher- als auch Fachmessen. Fest im 
VdK-Terminkalender verankert sind die Frühjahrsmessen 
Regio Lörrach (www.messe-loerrach.de) und IBO Frie-
drichshafen(www.ibo-messe.de). Dort ist der VdK auch im 
Jahr 2024 präsent und steht mit seinen Standteams inter-
essierten und ratsuchenden Menschen Rede und Antwort. 
Los geht es am Samstag, 9. März, in Lörrach. Die beliebte 
Verbrauchermesse aus dem Dreiländereck wird wieder vom 
VdK-Kreisverband Lörrach, vom Vorstand um Manfred
Merstetter und Team, beschickt. Am Stand mit dabei ist 
das VdK-Glücksrad. Die Regio-Messe dauert bis Sonntag, 
17. März. Die IBO Friedrichshafen öff net am Mittwoch, 20. 
März, ihre Tore und dauert bis einschließlich Sonntag, 24. 
März 2024. Im 75. IBO-Jahr lautet dort das Motto: „Lasst 
euch überraschen!“ Das gilt auch für den VdK-Stand in 
Halle A4, Standplatz 304

Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich 
Versicherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der 
Regel für jedes verschreibungspfl ichtige Arzneimittel 
pro Packung zehn Prozent des Verkaufspreises, jedoch 
höchstens zehn Euro und mindestens fünf Euro. Bislang 
mussten Vesicherte, wenn die gewünschte Packungs-
größe nicht lieferbar war und sie mehrere Packungen in 
der Apotheke
erhielten, auf jede Packung eine Zuzahlung leisten. Seit 
dem 1. Februar 2024 zahlen Patientinnen und Patienten 
in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund dafür ist eine
Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetzbuch 
(SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn das 
Arzneimittel nicht in der verordneten Größe verfügbar 
ist, wird die Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar 
auf die verordnete Packungsgröße“, informiert die VdK 
Patienten- und Wohnberatung Baden- Württemberg. 
Ersetzt beispielsweise die Apotheke eine Packung zu 
100 Stück durch
zwei Packungen à 50 Stück, ist die Zuzahlung nur für 
die Packung zu 100 Stück zu zahlen. Entsprechendes 
gilt für Teilmengenabgaben.
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Neues aus der Hebelstraße

Wernfried Hübschmann,

Aus: Welche Welt, 10

10

Blüthenstaub

Freunde, der Boden ist arm …

Novalis, Blüthenstaub (1)

 Über welche Blüten sprechen wir? Über den Eisblumenstrauß

am Fenster, den Fingerabdruck des Winters? Über die Trocken-

blumen im Flur, ihren traurigen Staub, über die Falschgeldfl otte, 

die leise im Hafen kursiert? Oder die Algen, Phytoplankton, Anfang

und Ausgang zugleich, das die Küsten bemalt: rot, grün oder blau,

sodass vom Weltraum aus gesehen die Abstraktion obsiegt. Dinge

suchen nicht das Unbedingte, sondern die Schreibweise des Novalis.

Wenn alles zu viel wird, der Alltag aus den Fugen gerät 
und die Belastungsgrenze erreicht ist… Dann können 
Familienpaten im Rahmen der Frühen Hilfen eine große 
Unterstützung sein.
Das Prin zip: Ehren amt li che Frau en und Män ner, die etwas 
Zeit schen ken möch ten, unter stüt zen eine gewis se Zeit 
lang Fami li en, die akut Hil fe benö ti gen. Sie besu chen 
die Fami li en meist einmal in der Woche für ca. 3 Std. zu 
Hause, spielen mit den Kindern, gehen mit ihnen nach 
draußen oder begleiten die Eltern und Kinder zu Behörden 
und Ärzten. Sie haben ein off enes Ohr und verfügen über 
viel Lebenserfahrung.

Alleinerziehende, Familien mit mehreren kleinen Kinder und 
Familien ohne unterstützendes Umfeld nehmen die Ange-
bote der Familienpaten in Anspruch. Auch bei Mehrlings-
geburten oder bei Kindern mit Einschränkungen können die 
Ehrenamtlichen eine Entlastung sein.
Bemerkenswert ist, dass Fami li en pa ten nicht nur geben, 
son dern sehr viel zurück be kom men. Die se Erfah rung hat 
auch Kerstin M. schon gemacht. Die 62-Jäh ri ge wur de 
auf das Pro jekt auf merk sam und hat sich schu len las sen. 
Direkt nach dem Familienpaten-Kurs ist sie nun seit eini-
gen Wochen in ihrer ers ten Fami lie als Patin aktiv. Sie 
betreut Zwillinge oder kümmert sich auch mal um die ältere 
Schwester der beiden.  „Es geht dar um, die Mama zu ent-
las ten und sie im Alltag zu unterstützen.“ Fami li en pa tin zu 
sein, ist für sie genau das rich ti ge Ehren amt.  „Ich bin ger ne 
mit Men schen zusam men und setze meine Zeit sinnvoll ein. 
Zu sehen, dass ich anderen helfen kann, macht mich glück-
lich und ist sehr erfül lend für mich.“
Die Fami li en pa ten werden von Sei ten des Kin der schutz bun-
des opti mal auf ihre Ein sät ze vor be rei tet. Zen tra les Ele ment 
ist dabei eine Schu lung, die an 10 Terminen stattfi ndet, mit 
psychologischen und pädagogischen Themen, Kommunika-
tion und einem Erste-Hilfe-Kurs am Kind.
Am 8. April 2024 startet der neue Familienpaten-Kurs. 
Informationen gibt es beim Kinderschutzbund Schopfheim, 
07622/63929 und unter 
http://www.kinderschutzbund-schopfheim.de

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht!!!
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